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Bürgerversammlung
der Gemeinde Andwil

vom 31. März 2025

1.	 Vorlage der Jahresrechnungen 2024 mit Bericht und 
Antrag 1 der Geschäftsprüfungskommission

2.	 Vorlage der Voranschläge und des Steuerplanes für das 
Jahr 2025 und Antrag 2 der Geschäftsprüfungskommis-
sion

3.	 Allgemeine Umfrage

9204 Andwil, 24. Februar 2025
Gemeinderat Andwil

Stimmberechtigt sind Schweizer Bürgerinnen und Bürger 
vom erfüllten 18. Altersjahr an. 

Fehlende Stimmausweise oder weitere Exemplare dieses 
Berichtes können bei der Gemeinderatskanzlei Andwil 
bezogen werden.

Alle Rechnungen und Voranschläge liegen während drei 
Wochen vor der Abstimmung bei der Gemeinderatskanzlei 
Andwil zur Einsicht auf.

Im vorliegenden Jahresbericht werden Ihnen die Jahres-
rechnung 2024 und das Budget 2025 in komprimierter und 
damit übersichtlicher Form präsentiert. Details zu den 
Rechnungen und weitere relevante Informationen können 
Sie entweder bei der Gemeinderatskanzlei oder auf der 
Homepage der Gemeinde einsehen.
www.andwil.ch › Verwaltung › Publikationen

Verhandlungsgegenstände
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Vorwort des Gemeindepräsidenten

Abschluss der Legislatur 2021 – 2024, Konstituierung
Im Namen der Gemeinde bedanke ich mich bei allen 
Bürgerinnen und Bürgern, welche sich in den letzten vier 
Jahren – und darüber hinaus – für das Wohl von Andwil 
eingesetzt haben. Trotz der zahlreichen Rücktritte konnten 
alle Ämter und Kommissionen mit motivierten, erfahrenen 
und kompetenten Einwohnerinnen und Einwohnern besetzt 
werden. Allen Kandidatinnen und Kandidaten, welche sich 
bei den Wahlen zur Verfügung gestellt haben, gebührt für 
den Mut und die Bereitschaft, Verantwortung zu überneh-
men, ein grosser Dank.
 
Finanz- und Steuerfussplanung
Der Gemeinderat wird diesem Bereich besondere Bedeu-
tung schenken, da die langfristige finanzielle Entwicklung 
von Andwil zentral sein wird. Mit dem letztjährigen Ent-
scheid, in Arnegg ein neues Schulhaus zu bauen, mit 
Investitionskosten von rund CHF 30 Mio., wovon ca. die 
Hälfte Andwil betrifft, gilt es schon heute haushälterisch 
mit den finanziellen Mitteln umzugehen. Immerhin wird für 
die Bildung der grösste Teil des Gemeindebudgets ausge-
geben. Und dies wird auch in Zukunft so bleiben, bzw. 
sogar noch zunehmen. Trotz des Einnahmenüberschusses 
im Jahr 2024 von CHF 256’692.96 erwartet der Gemeinde-
rat ab 2027 strukturelle Rechnungsdefizite. Diese Entwick-
lung wird in der Finanzplanung mit entsprechenden 
moderaten Steuererhöhungen berücksichtigt. 
 
Andwil – einfach lebenswert
Trotz des Bevölkerungswachstums in den letzten Jahren ist 
Andwil ein lebenswertes Dorf geblieben, wo man sich auf 
der Strasse noch grüsst und gute nachbarschaftliche 
Beziehungen pflegt. Zudem schafft Andwil Identität und die 
Bürgernähe der Gemeindebehörden und Kommissionsmit-
glieder sorgen dafür, dass man mit den Einwohnerinnen 
und Einwohnern auf Augenhöhe diskutieren kann. Dem 
Gemeinderat und auch mir persönlich ist es wichtig, ein 
offenes Ohr für Ihre Anliegen und Bedürfnisse zu haben 
und pragmatische Lösungen zu finden. Ihre Meinungen, 
Ideen und Wünsche sind der Schlüssel zu einer lebendigen 
und starken Gemeinschaft. Wir laden Sie daher herzlich 
ein, sich aktiv in die Gestaltung unserer Gemeinde einzu-
bringen – sei es durch Gespräche, Anregungen, Ihr En-
gagement in Vereinen oder andere persönliche Initiativen, 
damit Andwil weiterhin «einfach lebenswert» bleibt.
 

Geschätzte Andwilerinnen und Andwiler
 
Gerne möchte ich an dieser Stelle sowohl im Namen des 
Gemeinderates als auch persönlich einige Worte an Sie 
richten. 

Als neuer Gemeindepräsident von Andwil beschränkt sich 
mein Rückblick auf die ersten Wochen im neuen Jahr 2025. 
Anfang Januar wurde ich sehr herzlich von den Mitarbei-
tenden der Gemeindeverwaltung empfangen und ich 
schätze mich glücklich, in Zukunft mit äusserst einsatz-
freudigen und kompetenten Mitarbeitenden zusammenzu-
arbeiten. Allerdings sorgten die Grippewelle und der damit 
verbundene Ausfall von mehreren Mitarbeitenden gleich zu 
Beginn des neuen Jahres für einen personellen Engpass, 
welcher durch den Spezialeinsatz der verbliebenden 
Personen und der Lernenden grösstenteils kompensiert 
werden konnte. Ein herzlicher Dank gebührt dem gesam-
ten Team. 

Zusätzlich gefordert war die Gemeindeverwaltung aufgrund 
der kalten Temperaturen und eines Heizungsausfalles im 
Februar. Die Temperaturen in den Büros sanken auf 16 bis 
17 Grad und wir mussten uns kurzfristig mit «Elektroöfeli» 
versorgen, um das Arbeiten einigermassen erträglich zu 
gestalten. Da die Heizung schon bald 25 Jahre alt und 
sowohl der energetische als auch bauliche Zustand des 
Gemeindehauses sehr schlecht sind, muss einem Neubau 
oder einer Sanierung höchste Priorität eingeräumt werden. 
Ein «einfach so weiter» bezüglich dieser Thematik steht 
ausser Frage, denn bereits vor 8 Jahren, nach der Fusions-
abstimmung mit Gossau und dem klaren Entscheid, dass 
Andwil selbständig bleiben soll, wurde darauf hingewiesen, 
dass das Gebäude aus den 70er bzw. 30er Jahren des 
letzten Jahrhunderts modernen Anforderungen einer 
öffentlichen Verwaltung nicht mehr genügt. 

Der Gemeinderat in neuer Zusammensetzung wird an einer 
Klausurtagung im Frühling das Thema «Gemeindehaus» 
eingehend analysieren und basierend auf den Vorarbeiten 
konkrete Vorschläge erarbeiten, wie es diesbezüglich 
weitergeht. Ausserdem werden an diesem Workshop die 
generelle Ausrichtung der Gemeinde analysiert und weitere 
Schwerpunkte definiert, welche auf den Stärken von Andwil 
basieren und die Gemeinde zukunftsfähig und noch 
attraktiver machen sollen. Die Legislaturziele 2025 – 2028 
werden im Sommer bekannt gegeben. 
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Schlussbemerkung
Der Amtsbericht erscheint in diesem Jahr in reduziertem 
Umfang und präsentiert sich kompakt und informativ. Die 
Seitenzahl wurde auf ein vernünftiges Mass reduziert, 
womit der Papierverbrauch deutlich abgenommen hat. Wer 
tiefer in den Bericht eintauchen möchte und sich für die 
Details interessiert, findet ergänzende Informationen auf 
unserer Homepage.
 
Falls gewünscht, können die detaillierten Informationen in 
Papierform auf der Gemeindekanzlei bezogen werden.

Ich freue mich auf Ihren Besuch an der Bürgerversamm-
lung vom 31. März 2025. Bis dahin wünsche ich Ihnen im 
Namen des Gemeinderates und der Gemeindeverwaltung 
eine gute Zeit und alles Gute.

Marc Schäfer
Gemeindepräsident
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Bausekretariat

2023 2024

Kommissionssitzungen 11 11

Behandelte Geschäfte 61 74

Baubewilligungen  34 44

Feuerschutzbewilligung 7 4

Wärmepumpen-Bewilligungen 15 13

Photovoltaikanlagen im Meldeverfahren 34 23

Korrektur- und Nachtragsbewilligungen 1 1

Ablehnungen 2 2

Vorbescheide 2 2

Einsprache-Entscheide 0 1

Steueramt

Steuerabschluss 2024

Steuereinnahmen 2024 
(einfache Steuer 1% × Steuerfuss 113 %)

Nebensteuern 2024

Bezugsprovisionen Körperschaften 2024

Einfache Steuer

in CHF Budget Rechnung

Laufendes Jahr 100% 5’309’734.50 5’478’716.85 

Total 5’309’734.50   5’478’716.85 

Einkommens- und Vemögenssteuern Natürl. Personen

in CHF Budget Rechnung

Laufendes Jahr 6’000’000.00 6’190’950.04 

Vorjahre 300’000.00  720’479.33 

Total 6’300’000.00 6’911’429.37 

in CHF Budget Rechnung

Anteil Nach- und Strafsteuern 1’000.00 7’669.20 

Anteil Quellensteuern 40’000.00 72’791.75 

Anteil Gewinn- und Kapital
steuern Jur. Personen 250’000.00 336’518.65 

Anteil Grundstückgewinn
steuern 250’000.00 677’480.45 

Handänderungssteuern 130’000.00 453’015.44 

Grundsteuern 336’800.00 353’360.52 

Feuerwehrersatzabgaben 150’000.00 161’008.17 

Total 1’157’800.00 2’061’844.18 

in CHF Budget Rechnung

Bezug Kantonssteuer 50’000.00 58’760.00 

Bezug Kirchensteuer 30’000.00 29’184.05 

Total 80’000.00 87’944.05 
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Grundbuchamt

Im Jahre 2024 sind insgesamt 216 (Vorjahr 226) Belege 
eingeschrieben worden. Die Grundbuchgeschäfte lassen 
sich wie folgt aufteilen:

Grundbuchgeschäfte 2023 2024

Handänderungen aller Art 38 59

Errichtung, Erhöhung von 
Grundpfandrechten 37 38

Löschung, Reduktion von 
Grundpfandrechten 25 19

Dienstbarkeiten/Grundlasten 38 10

Vormerkungen 2 1

Anmerkungen 32 20

Grundstückteilungen/-vereinigungen 4 4

Namens-/Firmaänderungen 5 1

Begründung Miteigentum 2 0

Begründung Stockwerkeigentum 5 0

Löschungen von Dienstbarkeiten, 
Vor- und Anmerkungen 15 17

Gläubigereinträge inkl. Löschungen 15 30

Pfandentlassungen 11

Verschiedenes 8 6

Total 226 216

AHV-Zweigstelle

Die Sozialversicherungsanstalt des Kantons St. Gallen hat 
an Versicherte mit Wohnsitz in Andwil folgende Leistungen 
ausbezahlt:

in CHF 2023 2024

AHV-Renten 5’359’906 5’544’349

IV-Renten 523’272 573’417

Hilflosenentschädigungen zur AHV 80’306 79’031

Hilflosenentschädigungen zur IV 16’170 20’335

Ergänzungsleistungen zur AHV + IV 590’870 518’715

Betreibungsamt

Das Betreibungsamt Gossau hat in der Gemeinde Andwil 
folgende Amtshandlungen durchgeführt:

Betreibungshandlungen 2021 2022 2023 2024

Betreibungsbegehren 179 161 183 204

Fortsetzungsbegehren 107 94 103 88

Vollzogene Pfändungen 33 23 40 27

Verwertungsbegehren 7 5 0 0
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Einwohneramt

Am 31. Dezember 2024 waren in der Gemeinde Andwil 
2’116 Personen gemeldet. Gegenüber dem 31. Dezember 
2023 hat die Bevölkerung um 7 Personen (+0.33 %) zuge-
nommen.

Die Bevölkerung gliedert sich heute wie folgt:

Wohnbevölkerung 2024

Männer 1’066

Frauen 1’050

Total 2’116

nach der Heimat Total

Andwiler Ortsbürger 162

Übrige Schweizer Bürger 1’816

Ausländer 138

nach dem Zivilstand Total

ledig 887

verheiratet 996

verwitwet 81

geschieden 150

in eingetragener Partnerschaft 2

nach der Konfession Total

evangelisch 398

römisch-katholisch 1‘110

andere 608

Amtsbericht

Sozialhilfe

Die öffentliche Sozialhilfe hat den Zweck, Personen, die für 
sich und für ihre unterhaltsberechtigten Angehörigen nicht 
über genügend Mittel zur Befriedigung notwendiger 
Lebensbedürfnisse verfügen, die erforderliche Hilfe zu 
leisten und drohender Not im Einzelfalle vorzubeugen. Sie 
wird gewährt, soweit nicht unterstützungspflichtige 
Verwandte, andere Private, private Hilfswerke oder beson-
dere öffentliche Sozialhilfeeinrichtungen Hilfe leisten. Die 
Verantwortung der öffentlichen Sozialhilfe obliegt der 
Gemeinde. Die materielle Unterstützung wird vom Gemein-
derat nach den Richtlinien für die Bemessung der Sozial-
hilfe berechnet.

Sozialhilfekosten inkl. Asylsuchende
ohne Personalaufwand, Staatsbeiträge, KK-Prämien

in CHF 2023 2024

Unterstützungen 393’230.70 530’363.79

Rückerstattungen -35’133.90 -69’311.45

Nettoaufwendungen 358’096.80 461’052.34

Alimentenbevorschussung

in CHF 2023 2024

Bevorschussung 14’592.00 10’392.00

Rückerstattungen 4’200.00 0.00

Bevölkerungsentwicklung 2010 – 2024
Seit 2010 ist die Bevölkerungszahl von Andwil um rund 
14 % gestiegen.

Jahr Einwohner Jahr Einwohner

2010 1’861 2018 1’998

2011 1’853 2019 1’982

2012 1’872 2020 2’045

2013 1’918 2021 2’069

2014  1’905 2022 2’107

2015 1’892 2023 2’109

2016 1’901 2024 2’116

2017   1’925
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Hundekontrolle

Im Jahre 2024 waren in der Gemeinde 119 Hunde gemel-
det. Die Hundesteuer brachten dem Gemeindehaushalt 
einen Erlös von CHF 11’600.00.

Die Hundehalterin oder der Hundehalter entrichtet der 
Wohnsitzgemeinde für jeden von ihr oder ihm im Kanton 
gehaltenen Hund, der älter als drei Monate ist, eine 
Hundesteuer.

Die Hundesteuer wird zu Beginn des Jahres in vollem 
Umfang fällig. Seit dem 1. Januar 2007 müssen alle Hunde 
mit einem Mikrochip gekennzeichnet und in AMICUS, der 
nationalen Datenbank für Hunde, registriert werden.

Zur Deckung der kantonalen Vollzugsaufgaben entrichtet 
die Gemeinde dem Kanton CHF 10.00 der Hundesteuern 
pro Hund und Jahr.

Zivilstandsamt

Das Zivilstandsamt Andwil wird seit dem 1. Januar 2002 
durch das Zivilstandsamt Gossau geführt. 

Seit 2005 werden alle Zivilstandsereignisse im Informa
tisierten Standesregister (Infostar) beurkundet. Alle schwei-
zerischen Zivilstandsämter sind daran angeschlossen.

Einwohnermutationen

2023 2024

Geburten in der Gemeinde 1 0

Geburten ausserhalb der Gemeinde 12 15

Trauungen in der Gemeinde 2 2

Trauungen ausserhalb der Gemeinde 3 3

Todesfälle in der Gemeinde 3 3

Todesfälle ausserhalb der Gemeinde 10 10

Bestattungen auf dem Friedhof Andwil 18 15

Asylwesen

Im Jahr 2024 waren durch die Gemeinderatskanzlei 
insgesamt 33 Flüchtlinge/Asylsuchende in insgesamt 10 
Wohneinheiten in Andwil und Gossau zu betreuen. Davon 
waren 16 weiblichen und 17 männlichen Geschlechts. 22 
Personen hatten den Schutzstatus «S». 9 Personen waren 
minderjährig. Für diese Personen waren Wohnraum, alle 
Bedürfnisse des täglichen Bedarfs, Integrationskonzepte, 
Deutschkurse, medizinische Versorgung, Krankenversiche-
rung, berufliche Potenzialabklärungen, Job-Coaching, 
Stellenvermittlung, Transport, Beschulung, Finanzbuchhal-
tung und -beratung, etc. sicher zu stellen. 

Entwicklung der Asylsuchenden

in Personen 2022 2023 2024

13 25 33

Finanzaufwand

in CHF 2022 2023 2024

133’000 282’000 402’000
Werkhof

Die nachfolgende Zusammenstellung zeigt, in welchen 
Aufgabenbereichen das Bauamt im Berichtsjahr eingesetzt 
wurde:

in Stunden

Feuerwehr / Feuerschau  –   

Zivilschutz / Militär / Einquartierung 9.25

Parkanlagen, Wanderwege 253.00

Kanäle, Schächte 38.00

Entsorgung (Kehricht, Sammelstellen, Grünmüll) 55.50

Umweltschutz 134.00

Bestattungswesen 47.75

Friedhofunterhalt 139.50

Gewässerverbauung 184.00

Landwirtschaft 43.00

Tierkadaver 111.00

Bauamt allgemein 1’063.00

Asylwesen –

Öffentliche Beleuchtung 3.25

Total 2’081.25
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Gemeinderechnung
Die Erfolgsrechnung 2024 des Gemeindehaushaltes 
schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 256’692.96 
um CHF 2’054’793.96 besser ab als budgetiert. Zum erfreu-
lichen Rechnungsergebnis hat nebst anderen Kontogrup-
pen erneut auch der Steuerabschluss wesentlich beigetra-
gen. Auch die Nettoinvestitionen lagen erheblich unter den 
budgetierten Werten.

Die Gemeinde Andwil hat aktuell keine Nettoverschuldung, 
sondern ein Nettovermögen.

Die Rechnung 2024 schliesst im Vergleich zum Budget erheblich besser ab.

Erfolgsrechnung

Investitionsrechnung

in CHF Budget 2024 Rechnung 2024 Abweichung zum Budget

Aufwand  -12’725’689.00  -12’153’057.88  572’631.12 

Ertrag 10’927’588.00  12’409’750.84  1’482’162.84 

Aufwand-/Ertragsüberschuss  -1’798’101.00  256’692.96  2’054’793.96 

in CHF Budget 2024 Rechnung 2024 Abweichung zum Budget

Ausgaben  -1’304’000.00  -321’319.46  982’680.54 

Einnahmen  180’000.00  214’943.95  34’943.95 

Nettoinvestitionen  -1’124’000.00  -106’375.51  1’017’624.49 

Jahresrechnung
Gemeinderechnung 

Erfolgsrechung und Investitionsrechnung 2024
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Jahresrechnung
Erfolgsrechnung | Budget 

Budget 2024 Rechnung 2024 Budget 2025

in CHF Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Erfolgsrechnung 12’725’689 10’927’588 12’153’057.88 12’409’750.84 12’458’300 11’422’200

Nettoergebnis 1’798’101 256’692.96 1’036’100

0 Allgemeine Verwaltung 2’571’475 1’087’000 2’377’466.53 1’115’223.82 2’644’300 1’024’500

Nettoergebnis 1’484’475 1’262’242.71 1’619’800

1 Öffentliche Ordnung und 
Sicherheit, Verteidigung

379’500 347’000 444’653.56 439’482.44 438’600 342’200

Nettoergebnis 32’500 5’171.12 96’400

2 Bildung 6’069’250 55’000 5’877’488.69 61’647.06 6’165’900 55’400

Nettoergebnis 6’014’250 5’815’841.63 6’110’500

3 Kultur, Sport und Freizeit 158’896 3’000 188’497.18 4’275.00 175’300 3’500

Nettoergebnis 155’896 184’222.18 171’800

4 Gesundheit 387’400 0 410’182.64 0.00 423’300 0

Nettoergebnis 387’400 410’182.64 423’300

5 Soziale Sicherheit 951’200 477’000 957’769.40 521’537.80 973’200 474’400

Nettoergebnis 474’200 436’231.60 498’800

6 Verkehr 1’175’232 110’060 1’182’919.32 202’565.55 721’600 114’300

Nettoergebnis 1’065’172 980’353.77 607’300

7 Umweltschutz und  
Raumordnung

866’736 692’428 588’912.73 400’529.16 780’300 507’900

Nettoergebnis 174’308 188’383.57 272’400

8 Volkswirtschaft 80’100 29’500 91’866.48 43’147.18 82’800 34’200

Nettoergebnis 50’600 48’719.30 48’600

9 Finanzen und Steuern 85’900 8’126’600 33’301.35 9’621’342.83 53’000 8’865’800

Nettoergebnis 8’040’700 9’588’041.48 8’812’800

Gesamtübersicht Erfolgsrechnung 2024 und Budget 2025
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3	 Kultur, Sport und Freizeit

3110 	 Museen und bildende Kunst
Anschaffungen im Zusammenhang mit einer neuen 
Wechselausstellung liessen die Rechnung deutlich 
über dem Budget abschneiden.

3210  	 Bibliotheken
	� An die Stadtbibliothek und Ludothek Gossau werden 

jährlich CHF 25’000.00 als Fixbeitrag geleistet.

4	 Gesundheit

4121 	 Stationäre Pflege
Der Kostenanteil an der Pflegefinanzierung lag rund 
TCHF 32 oder 13 % über dem Budget. Genaue 
Voraussagen über zukünftige Belastungen aus dem 
Pflegebereich sind generell schwierig.

5 	 Soziale Sicherheit

5110 	 Krankenversicherungen	
Die Erhöhung der Krankenkassenprämien generell, 
sowie eine Zunahme der versicherten Personen 
– mehrheitlich im Asylwesen – führten zu einem 
erhöhten Prämienaufwand. Dieser konnte jedoch zu 
einem wesentlichen Teil über die Individuelle 
Prämienverbilligung wieder kompensiert werden.

5730 – 
5738	 Asylwesen

Die unvorhersehbaren Auswirkungen des Ukraine-, 
sowie anderer Konflikte hatten sich auch im Be-
richtsjahr fortgesetzt. Die Gemeinderatskanzlei hatte 
2024 insgesamt 33 Personen (23 Personen aus der 
Ukraine, 2 Personen aus Afghanistan, 3 Personen 
aus Syrien sowie 5 Personen aus dem Irak) zu 
betreuen. Dies umfasste die Versorgung mit allem 
notwendigen Bedarf wie Unterkunft, Krankenversi-
cherung, Deutschkurse, Schulbesuch für Kinder, 
Integrationsprojekte, Potenzialabklärungen, Berufs-
wahl, etc., sowie die Verwaltung von 10 Immobilien. 

Der Netto-Aufwand lag am Ende rund TCHF 41 unter 
den Erwartungen. Dies ist einerseits begründet 
durch die generelle Schwierigkeit der Budgetierung 
zukünftiger Entwicklungen, andererseits durch 
periodenverzögerte Eingänge ohnehin schwer zu 
budgetierender Staats- und Bundesbeiträge.

0	 Allgemeine Verwaltung

0110  	 Bürgerversammlung, Abstimmungen und Wahlen
Der Personalaufwand für die im Jahr 2024 durchge-
führte Wahlen und Abstimmungen war infolge der 
Gesamterneuerungswahlen etwas höher als 
budgetiert.

0220   Allgemeine Verwaltung
Infolge nicht wiederbesetzter Stellen in der Kanzlei 
wurde die budgetierte Lohnsumme nicht erreicht. 
Ertragsseitig erfolgten periodenfremde Rückerstat-
tungen von Ausbildungskosten eines ausgetretenen 
Mitarbeiters.

0227 	 Informatik allgemein
Die infolge fehlender Ressourcen auf 2025 verscho-
bene Erneuerung der Informatik sowie Umstellung 
auf Office 365 führten im Berichtsjahr zu deutlich 
tieferen Informatikkosten.

0290 	 Verwaltungsliegenschaften
Die entsprechend dem Alter und Zustand des 
Gemeindehauses zu erwartenden Unterhaltsauf-
wände sind im Berichtsjahr erfreulicherweise erneut 
nicht erforderlich gewesen.

1	 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung

1400	 Allgemeines Rechtswesen
Die Gebühreneinnahmen des Grundbuchamtes 
lagen infolge höherer Anzahl und auch Werte der 
Handänderungen erheblich über dem Budget.

2	 Bildung

2199 	 Finanzbedarf der Schule
Als Finanzbedarf werden jene Kosten bezeichnet, 
welche die Schulgemeinde Andwil-Arnegg nicht 
durch Erträge decken kann. Der Verteilschlüssel 
zwischen den Trägergemeinden (Stadt Gossau und 
Gemeinde Andwil) berechnet sich nach den aktuel-
len Einwohner- sowie Schülerzahlen per 31. Dezem-
ber des laufenden Jahres. 

Der Finanzbedarf der Schule wurde für das Be-
richtsjahr mit CHF 5’870’705.69 in Rechnung 
gestellt. Er liegt rund TCHF 196 unter dem budge-
tierten Wert. 

Jahresrechnung
Erfolgsrechnung Kommentare 
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Gemeinde, aber auch für die privaten Liegenschafts-
besitzenden gleichermassen. Die Gemeinde wird 
also auch künftig dafür besorgt sein, das öffentliche 
Kanalnetz zu kontrollieren und wo nötig zu sanieren. 
So ist im Jahr 2025 geplant die Sanierung des 
Pumpwerkes Freudenau bewilligen zu lassen und 
möglichst auch noch mit der Bauausführung 
beginnen zu können.

9 	 Finanzen und Steuern

91	 Steuern
Die Steuererträge lagen insgesamt CHF 1.511 Mio. 
über dem Budget. Die Einkommens- und Vermö-
genssteuern der natürlichen Personen für das 
Berichtsjahr 2024 lagen rund TCHF 191 über den 
Erwartungen. Auch die Einnahmen für Steuerleis-
tungen der Vorjahre lagen rund TCHF 420 höher als 
budgetiert. Bei den Steuern juristischer Personen 
konnten ebenfalls rund TCHF 86 Mehreinnahmen 
verzeichnet werden. Auch die Grundstückgewinn-
steuern konnten das Budgetziel um TCHF 427 
überbieten. 

Ebenfalls fielen Handänderungssteuern gegenüber 
dem Budget um rund TCHF 323 über den Erwartun-
gen aus.

9301	 Finanzausgleich 1. Stufe
Die Gemeinde Andwil erhält im Rahmen des kanto-
nalen Finanzausgleichs einen Sonderlastenausgleich 
Schule, sowie einen Sonderlastenausgleich Weite. 
Insgesamt sind dies CHF 651’700.– (Vorjahr: CHF 
745’100.–) und damit TCHF 93.4 weniger als im Jahr 
zuvor.

9630	 Liegenschaften des Finanzvermögens
Die Sanierung der Wohnungen der Liegenschaft 
Müliweierstrasse 9 (Ortsmuseum) konnte im 
Berichtsjahr erneut nicht umgesetzt werden. Da eine 
Wohnung für die Beherbergung von Flüchtlingen zur 
Verfügung gestellt wurde, wird diese Sanierung 
weiterhin aufgeschoben.

6  	 Verkehr

6150	 Gemeindestrassen
Die Nettoaufwendungen haben deutlich unter dem 
Budget abgeschlossen. Wesentliche Faktoren waren 
dabei geringere Unterhaltskosten, weniger intensi-
ver Winterdienst sowie höhere Kostenrückerstattun-
gen durch Dritte.

7  	 Umweltschutz und Raumordnung

7200 	 Abwasserbeseitigung
Das Berichtsjahr bescherte der Abwasserbeseiti-
gung deutlich tiefere Unterhaltskosten der Anlagen 
als auch einen erheblich tieferen Beitrag an den 
Abwasserverband Niederbüren. Zusätzlich waren 
markant höhere Einnahmen bei den Schmutzwas-
sergebühren zu verzeichnen.

Im Jahr 2024 wurde an der Überarbeitung des 
Generellen Entwässerungsplans GEP der Gemeinde, 
das ursprünglich aus dem Jahr 1996 stammt, 
weitergearbeitet. Der Fokus lag auf dem Entwässe-
rungskonzept, der Abwasserbeseitigung im ländli-
chen Raum (ausserhalb Bauzone), sowie der 
Auswertung zum Zustand des Kanalisationsnetzes. 
Dabei wurden die Daten der Siedlungsentwässerung 
aktualisiert, teilweise neu aufgearbeitet und darge-
stellt.

Bis Ende des Jahres 2025 soll diese Gesamtüberar-
beitung abgeschlossen werden. Dazu werden die 
Teilprojekte Gefahrenvorsorge und Finanzierung 
bearbeitet sowie alle anderen Teilprojekte in einem 
Schlussbericht abgeschlossen.

Die Siedlungsentwässerung bleibt für den Gewäs-
serschutz aber auch künftig ein wichtiges Thema. So 
ist bei der Bewilligung von Neubauten und Sanierun-
gen stets darauf zu achten, dass das Schmutzwas-
ser sicher abgeführt und das Regenwasser, durch 
Versickerung oder Einleitung in ein Gewässer, 
möglichst in den natürlichen Kreislauf abgegeben 
wird. Dazu sind zum einen die Anlagen, wie Sonder-
bauwerke, Leitungen und Schächte, zu kontrollieren 
und in einem funktionsfähigen Zustand zu halten. 
Zum Anderen ist darauf zu achten, dass kein 
verschmutztes Wasser in Gewässer oder Grundwas-
serschutzzonen gelangen kann. Dies gilt für die 

Jahresrechnung
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2 	 Bildung

2199	 Finanzbedarf der Schule
Der Finanzbedarf der Schulgemeinde Andwil-Arnegg 
ist mit rund 49.4 % Anteil an den Gesamtausgaben 
die grösste Ausgabe im Budget der Gemeinde. Die 
Schulgemeinde meldet gemäss dem Gemeindege-
setz ihren Bedarf jeweils der politischen Gemeinde. 

Der Finanzbedarf wird aufgrund der Zahl der 
Einwohnerinnen/Einwohner von Andwil und Arnegg 
(Gewichtung 70 %) und der Schülerinnen-/Schüler-
zahlen der beiden Orte (Gewichtung 30 %), sowie der 
doppelt gezählten Sonderschüler auf Andwil und 
Gossau verteilt. 

Der Finanzbedarf der Schulgemeinde Andwil-Arnegg 
ist gemäss Gemeindegesetz für die politische 
Gemeinde Andwil eine gebundene Ausgabe. Die 
Schule rechnet bei sämtlichen Aufwandarten mit 
höheren Ausgaben gegenüber dem Jahr 2024. Die 
genauen Zahlen können dem Amtsbericht der 
Schulgemeinde Andwil-Arnegg entnommen werden.

3	 Kultur, Sport und Freizeit

3210	 Bibliotheken und Literatur
Die Gemeinde Andwil ist Mitträgerin der Stadtbiblio-
thek Gossau und der Ludothek. Die Beitragsleistung 
an die Stadtbibliothek und die Ludothek beträgt 
TCHF 25.

4 	 Gesundheit

4121	 Stationäre Pflege (Pflegefinanzierung)
Die Kostenteilung in der stationären Langzeitpflege 
zwischen dem Kanton St. Gallen und den Gemeinden 
ist im Gesetz über die Pflegefinanzierung geregelt. 
Die Gemeinden haben die Aufwendungen vollum-
fänglich zu tragen. 

4210	 Ambulante Krankenpflege allgemein   
Die Mütter- und Väterberatung Untertoggenburg- 
Wil-Gossau berät die Eltern über Pflege, Ernährung 
und Erziehung der Säuglinge und Kleinkinder. Für 
diese Dienstleistung leistet die Gemeinde Andwil 
regelmässig Beiträge.

0	 Allgemeine Verwaltung 

0220	 Allgemeine Verwaltung
Der wesentliche Anteil umfasst die Löhne des 
Gemeindepersonals im Aufwand. Diese werden auf 
der Ertragsseite zu rund 77 % wieder an andere 
Funktionsbereiche der Erfolgsrechnung sowie an die 
Elektra weiter verrechnet. 

0227	 Informatik allgemein
Im Jahr 2025 wird die gesamte Informatik-Infra-
struktur ersetzt, da deren kalkulatorische Laufzeit 
beendet ist. Auch ein Wechsel auf Microsoft 365 ist 
für dieses Jahr vorgesehen. Daraus sind für das 
Budgetjahr einmalige Mehrkosten zu erwarten.

1 	 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung

1400	 Allgemeines Rechtswesen
Der wesentliche Anteil des Aufwands umfasst die 
diesem Rechnungsabschnitt belasteten Lohnanteile 
des Gemeindepersonals, welche im Gegenzug in der 
Allgemeinen Verwaltung entlastet werden.

Die Grundbuchgebühren werden auf der Basis der 
Entwicklung der Vorjahre sowie erwarteten Erträgen 
veranschlagt. 

1500	 Feuerwehr
Die Kostentragung für die Feuerwehr richtet sich 
nach der Vereinbarung über den Zweckverband 
Sicherheitsverbund Region Gossau. Die Kosten 
werden auf der Basis der Einwohnerzahl per 
31. Dezember des Vorjahres auf die Vereinbarungs-
gemeinden verteilt. Die Einnahmen aus Feuerwehr-
abgaben werden mit TCHF 160 veranschlagt. Die 
Gemeinde Andwil leistet an diesen voraussichtlich 
einen jährlichen Kostenbeitrag von TCHF 82. Die 
Feuerwehr wird als Spezialfinanzierung geführt. Der 
erwartete Ertragsüberschuss von rund TCHF 21 wird 
als Einlage in die Spezialfinanzierung budgetiert.

1620	 Zivilschutz
Der Zivilschutz und das Gemeindeführungsorgan 
werden ebenfalls im Rahmen des Regionalen 
Sicherheitsverbundes geführt. Es gilt die gleiche 
Kostenregelung wie bei der Feuerwehr. 

Jahresrechnung
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7	 Umweltschutz und Raumordnung

7200	 Abwasserbeseitigung
Für den Abwasserverband Niederbüren ist ein 
Betriebskostenbeitrag von TCHF 181 budgetiert.

9 	 Finanzen und Steuern

9100	 Steuern
Bei den laufenden Einkommens- und Vermögens-
steuern der natürlichen Personen wird bei gleich-
bleibendem Steuerfuss von 113 % von einem leicht 
höheren Ertrag als 2024 ausgegangen. Für die 
Erträge aus früheren Jahren wird gegenüber dem 
Vorjahr mit einer deutlich tieferen Quote gerechnet.

Die zu erwartenden Steuern der juristischen 
Personen und die Grundsteuern dürften sich unter 
dem Vorjahresumfang bewegen. 

Die Handänderungssteuern und Grundstückgewinn-
steuern werden voraussichtlich unter den Erträgen 
des letzten Jahres liegen.

9301	 Finanz- und Lastenausgleich
Der für 2025 vom Kanton in Aussicht gestellte 
Finanzausgleich wird rund TCHF 114 über dem 
Vorjahresergebnis ausfallen. Das ist im Wesentli-
chen im reduzierten Sonderlastenausgleich Schule 
begründet.

4211	 Ambulante Krankenpflege (Pflegefinanzierung) 
Als Beitrag an die Spitex Gossau für die «Pflege zu 
Hause» leistet die Gemeinde Andwil regelmässig 
Beiträge. 

5 	 Soziale Sicherheit

5110	 Krankenversicherungen
Die durch die Gemeinde zu leistenden Beiträge an 
die Krankenpflege-Grundversicherung für Sozialhil-
febezügerinnen und -bezüger sowie Asylbewerber 
und Flüchtlinge (Ausnahme Status «S») werden 
durch Ersatzleistungen des Bundes zurückerstattet.

5720	 Wirtschaftliche Hilfe
Die erwarteten Ausgaben im Rahmen der Sozialhilfe 
basieren auf den aktuellen Sozialhilfefällen sowie auf 
den erwarten Zahlen der Unterstützungsfälle.

5734	 Vorläufig aufgenommene Ausländer
Die Auswirkungen des Ukraine- und anderer 
Konflikte werden auch 2025 die Rechnung erheblich 
belasten. Für die von der Gemeinde unterstützten 
Asylsuchenden und vorläufig aufgenommenen 
Ausländer erstattet der Bund einen erheblichen 
Anteil der Kosten an die Gemeinde zurück. 

5738 	 Integrationsmassnahmen
Vorbehältlich der Änderung der Finanzierungspraxis 
des Bundes ist weiterhin mit erheblichen Kosten für 
Integrationsmassnahmen zu rechnen, welche jedoch 
zu einem wesentlichen Teil durch Bundesbeiträge 
rückfinanziert werden.

6 	 Verkehr

6150	 Gemeindestrassen
Im Jahr 2025 steht die Sanierung der Mattenstrasse 
auf dem Programm. Daneben sind weitere kleinere 
Unterhaltsarbeiten geplant.

6220 	 Regional- und Agglomerationsverkehr
Die Abgeltungen für den Regionalverkehr werden 
aufgrund der Angaben des Kantons rund 5 % unter 
den Aufwendungen des Vorjahres ausfallen. 

Jahresrechnung
Budget Kommentare
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Budget 2024 Rechnung 2024 Budget 2025

in CHF Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Investitionsrechnung 1’304’000 180’000 321’319.46 214’943.95 1’222’900 180’000

Nettoergebnis 1’124’000 106’375.51 1’042’900

0 Allgemeine Verwaltung 200’000 200’000

Nettoergebnis 200’000 200’000

3 Kultur, Sport und Freizeit 469.15

Nettoergebnis 469.15

6 Verkehr 199’000 245’803.30 65’000

Nettoergebnis 199’000 245’803.30 65’000

7 Umweltschutz und 
Raumordnung

905’000 180’000 75’047.01 214’943.95 957’900 180’000

Nettoergebnis 725’000 139’896.94 777’900

Investitionsrechnung 2024 und Investitionsbudget 2025

6 	 Budget Verkehr

6150 	 Gemeindestrassen
Im Jahr 2026 sind die Sanierungen der Lindenstras-
se und der Wiesental-Waldeggstrasse geplant. 
Entsprechende Vorarbeiten und Planungen bis zum 
Auflageprojekt erfolgen 2025.

7 	 Budget Umweltschutz und Raumordnung

Im Rahmen des Entwässerungskonzeptes GEP sind 
für verschiedene Projekte Projektierungs-, Sanie-
rungs- und Baukosten budgetiert.

An den Ausbau der ARA Niederbüren sind Investiti-
onsbeiträge von TCHF 152 vorgesehen.

7900 	 Raumordnung allgemein
Das neue kantonale Planungs- und Baugesetz (PBG) 
ist seit dem 1. Oktober 2017 in Kraft. Damit began-
nen die Fristen für die Bereinigung der kommunalen 
Ortsplanungsinstrumente zu laufen. Gemäss Art. 
175 des PBG sind die Zonenpläne und Bauregle-
mente der politischen Gemeinden im ordentlichen 
Verfahren an das neue Recht anzupassen.

Der neue Richt- und Zonenplan, das Baureglement 
sowie die Schutzverordnung wurden Ende des 
letzten Jahres vom Gemeinderat zur Vorprüfung 
durch die Kantonalen Behörden verabschiedet.

0	 Rechnung Allgemeine Verwaltung

0290 	 Verwaltungsliegenschaften
Der für das Gemeindehaus aufgeführte Kredit von 
TCHF 200 wurde bereits im Jahr 2022 durch die 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürger genehmigt. 
Die Verwendung erfolgt aufgrund der aktuellen 
Planung zu einem späteren Zeitpunkt.

6	 Rechnung Verkehr

6150 	 Gemeindestrassen
Die Öffentliche Beleuchtung wurde auf LED umge-
rüstet.

7  	 Rechnung Umweltschutz und Raumordnung

7200	 Abwasserbeseitigung
Die Sanierung des Pumpwerkes Freudenau im 
Rahmen der GEP-Sanierungen konnte noch nicht 
angegangen werden.

Bei den Anschlussbeiträgen von privaten Haushal-
ten (KAT) konnten infolge der regen Bautätigkeit 
erheblich mehr Einnahmen erzielt werden.	

7900	 Raumordnung allgemein
Die Ortsplanung konnte im vorgesehenen Zeitplan 
fortgesetzt und die entsprechenden Dienstleistun-
gen Dritter in Anspruch genommen werden.
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Investitionsplan 2026 – 2029

in TCHF

Investitionen � Absch. Dauer in Jahren 2025 2026 2027 2028 2029

0 Gemeindehaus Neubau Wettbewerb 30 200

Gemeindehaus Neubau Bauprojekt 30 4’500

6 Sanierung Lindenstrasse 30 45 810

Sanierung Wiesental-Waldeggstrasse 30 20 300

Neuaufnahme Strassenzustandkataster 30 30

7 ARA Niederbüren Investitionsbeiträge 40 152 80 80 80 80

Entwässerungskonzept GEP Projektkosten 40 55

Entwässerungskonzept GEP Sanierungskosten 40 699

Neugestaltung Friedhof 40 30 150 200

Richt- und Zonenplan, Raumplanung 10 22

Anschlussbeiträge 15 -180 -180 -180 -180 -180

Gesamt 1’043 1’190 100 4’400 -100
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Anfangsbestand Veränderungen Endbestand 

in CHF Zuwachs Abgang

1 Aktiven 13’372’877.19 36’959’300.29 36’685’081.86 13’647’095.62

10 Finanzvermögen 8’473’417.64 36’429’031.85 36’204’576.47 8’697’873.02

100 Flüssige Mittel und kurzfristige 
Geldanlagen 

2’416’225.62 28’356’007.27 28’626’866.05 2’145’366.84

101 Forderungen 4’047’750.33 5’407’608.78 4’885’168.73 4’570’190.38

102 Kurzfristige Finanzanlagen 495’000.00 2’475’000.00 2’475’000.00 495’000.00

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 125’341.69 190’415.80 125’341.69 190’415.80

107 Langfristige Finanzanlagen  300’700.00 0.00 89’200.00 211’500.00

108 Sach- und immaterielle 
Anlagen FV 

1’088’400.00 0.00 3’000.00 1’085’400.00

14 Verwaltungsvermögen 4’899’459.55 530’268.44 480’505.39 4’949’222.60

140 Sachanlagen VV 4’461’514.90 513’867.84 432’066.95 4’543’315.79

142 Immaterielle Anlagen 220’867.80 16’400.60 39’380.77 197’887.63

145 Beteiligungen, Grundkapitalien 1.00 0.00 0.00 1.00

146 Investitionsbeiträge 217’075.85 0.00 9’057.67 208’018.18

Anfangsbestand Veränderungen Endbestand 

in CHF Zuwachs Abgang

2 Passiven -13’372’877.19 51’340’158.53 51’065’940.10 -13’647’095.62

20 Fremdkapital -4’846’851.94 51’022’025.73 51’003’825.63 -4’865’052.04

200 Laufende Verbindlichkeiten -3’355’183.59 25’929’196.56 25’984’906.61 -3’299’473.54

202 Steuerbezug 0.00 24’435’238.72 24’435’238.72 0.00

204 Passive 
Rechnungsabgrenzungen 

-428’552.30 361’762.80 428’552.30 -361’762.80

205 Kurzfristige Rückstellungen -233’100.00 80’883.70 93’000.00 -220’983.70

206 Langfristige 
Finanzverbindlichkeiten 

-830’016.05 214’943.95 62’128.00 -982’832.00

29 Eigenkapital -8’526’025.25 318’132.80 62’114.47 -8’782’043.58

290 Spezialfinanzierungen im EK -441’370.49 10’258.79 10’933.42 -440’695.86

294 Reserven -451’645.85 0.00 0.00 -451’645.85

299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag -7’633’008.91 307’874.01 51’181.05 -7’889’701.87

Jahresrechnung
Bilanz

Bilanz per 31. Dezember 2024
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Die Spezialfinanzierungen Feuerwehr, Abfall- und Abwas-
serbeseitigung sind ausgeglichen geplant und belasten die 
laufende Rechnung nicht.

Die Finanzplanung zeigt für die Jahre 2026 bis 2029 
Aufwandüberschüsse.

Der Finanzplan ist ein Versuch einer Zukunftsprognose, 
über die finanzielle Entwicklung der Gemeinderechnung, 
über die dem Budget folgenden vier Jahre. Weil diese 
mittelfristige Planung nur aussagekräftig ist, wenn sie 
regelmässig den veränderten Verhältnissen angepasst wird, 
wurde die rollende Planung überarbeitet und mit den neuen 
Erkenntnissen ergänzt. Der Finanzplan konkretisiert dabei 
die Zielsetzung, enthält Prioritäten bei Investitionen und 
soll auch darlegen, welche Auswirkungen diese Kreditbe-
schlüsse auf die mittelfristige Gemeinderechnung haben.
Dabei wird von einer sukzessiven Erhöhung des Steuerfus-
ses ab dem Planjahr 2027 ausgegangen, da ab diesem Jahr 
mit einer erhöhten Belastung aus Abschreibungen zu 
rechnen ist. 

Budget 2025 Planung 2026 Planung 2027 Planung 2028 Planung 2029

in TCHF A E A E A E A E A E

0 Allgemeine Verwaltung 2’644 1’025 2’651 1’025 2’651 1’025 2’651 1’025 2’801 1’025

1 Öffentl. Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 439 342 439 342 439 342 439 342 439 342

2 Bildung 6’166 55 6’509 55 7’416 55 7’509 55 7’392 55

3 Kultur, Sport und Freizeit 175 4 175 4 175 4 175 4 175 4

4 Gesundheit 423 0  423 0  423 0  423 0  423 0  

5 Soziale Sicherheit 973 474 973 474 973 474 973 474 973 474

6 Verkehr 722 114 724 114 762 114 762 114 762 114

7 Umweltschutz und Raumordnung 780 508 807 531 820 543 840 555 852 567

8 Volkswirtschaft 83 34 83 34 83 34 83 34 83 34

9 Finanzen und Steuern 53 8’866 53 8’936 53 9’276 53 9’630 53 9’998

Total 12’458 11’422 12’837 11’515 13’795 11’867 13’908 12’233 13’953 12’613

Aufwandüberschuss (–) / Ertragsüberschuss -1’036 -1’322 -1’928 -1’675 -1’340

Steuerfuss 113 % 113 % 115 % 117 % 119 %

Entwicklung des Eigenkapitals 7’746 6’424 -  4’496 -  2’821 -  1’481

Finanzplan 2026 – 2029
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tor, den Steuerfuss, für den Ausgleich der Erfolgsrechnung 
festzulegen. 

Steuerfuss 2025 unverändert 113 % 
Für das Jahr 2025 rechnet der Kanton erneut mit einer 
Zunahme der Steuereinnahmen für das laufende Jahr.
Auch die Gemeinde Andwil budgetiert für das Jahr 2025 
Mehreinnahmen bei den laufenden Steuern gemäss 
Steuerplan. Mit weniger Steuereinnahmen gegenüber dem 
Vorjahr rechnen wir bei den Nebensteuern, insbesondere 
bei den Grundstückgewinnsteuern sowie den Handände-
rungssteuern. Es wird von einer sukzessiven Erhöhung des 
Steuerfusses ab dem Planjahr 2027 ausgegangen, da ab 
diesem Jahr mit einer erhöhten Belastung aus Abschrei-
bungen aus dem Neubau der Schulgemeinde Andwil-Ar-
negg zu rechnen ist.

Der Gemeinderat hat im Steuerplan darzulegen in wel-
chem Ausmass Steuern zu erheben sind. Der Steuerfuss 
ist im Rahmen der Finanzplanung so anzusetzen, dass 
mittelfristig eine ausgeglichene Rechnung erreicht werden 
kann. Eines ihrer Ziele ist daher die Steuerfuss-Planung. 
Das heisst, Stabilität anstelle jährlicher Veränderungen des 
Steuerfusses. So müssen, je nach Gemeindehaushalt, die 
Steuern den Aufwand der Erfolgsrechnung nicht vollum-
fänglich decken. Auch das Eigenkapital kann zum Aus-
gleich der Rechnung sukzessive herangezogen werden.  

Einfache Steuer 
Zentrale Grundlage des Steuerplans ist die Entwicklung 
der sogenannten einfachen Steuer. Wie sich die Summe 
der einfachen Steuer aller Steuerpflichtigen entwickelt, gilt 
es für den Gemeinderat im Steuerplan abzuschätzen. Ist 
die Entwicklung der einfachen Steuer einmal geschätzt und 
festgelegt, dient diese als Basis (100 %), um den Multiplika-

in CHF Budget 2024 Rechnung 2024 Budget 2025

Gesamtsteuerfuss inkl. Schulgemeinde 113 % 113 % 113 %

Einfache Steuer laufendes Jahr 100%  5’309’734.50  5’478’716.85  5’575’221.25 

Einkommens- und Vemögenssteuern Natürliche Personen 

Laufendes Jahr  6’000’000.00  6’190’950.04  6’300’000.00 

Vorjahre  300’000.00  720’479.33  500’000.00 

Total  6’300’000.00  6’911’429.37  6’800’000.00 

Nebensteuern 

Anteil Nach- und Strafsteuern  1’000.00  7’669.20  1’000.00 

Anteil Quellensteuern  40’000.00  72’791.75  50’000.00 

Anteil Gewinn- und Kapitalsteuern Jur. Personen  250’000.00  336’518.65  250’000.00 

Anteil Grundstückgewinnsteuern  250’000.00  677’480.45  300’000.00 

Handänderungssteuern  130’000.00  453’015.44  150’000.00 

Grundsteuern  336’800.00  353’360.52  353’200.00 

Feuerwehrersatzabgaben  150’000.00  161’008.17  160’000.00 

Total  1’157’800.00  2’061’844.18  1’264’200.00 

Bezugsprovisionen Körperschaften

Bezug Kantonssteuer  50’000.00  58’760.00  55’000.00 

Bezug Kirchensteuer  30’000.00  29’184.05  30’000.00 

Total  80’000.00  87’944.05  85’000.00 

Steuerplan

Steuerplan 2025
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Allgemeine Verwaltung

in CHF Aufwand

01202.313000 Anlässe, Veranstaltungen, Empfänge, Repräsentationen 23’000

02900.314430 Sanierung Toilettenanlage, Ersatz Haupttüre Gemeindehaus 50’000

02901.314430 Ersatz Beleuchtung Mehrzweckgebäude Doppelturnhalle 14’500

Ortsmuseum

in CHF Aufwand

32100.363600 Beitrag an Stadtbibliothek / Ludothek 25’000

32200.363600 Beiträge an Dorfvereine (Musik und Theater) 16’000

32900.310000 Drucksachen, Anteil Kulturförderung am Publikationsorgan ANDWILER 12’000

32900.363600 Beiträge an Dorfvereine (Kulturförderung) 14’600

34100.363600 Beiträge an Dorfvereine (Sportförderung) 28’000

Verkehr

in CHF Aufwand

61900.314330 Unterflurcontainer Werkhof 15’000

Wesentliche neue Ausgaben 2025

Neue Ausgaben
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Elektra
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Budget 2024 Rechnung 2024 Budget 2025

in CHF Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Erfolgsrechnung 3’028’300 3’040’700 2’941’989.42 3’243’893.50 2’342’600 2’454’200

Nettoergebnis 12’400 301’903.08 111’600

8 Volkswirtschaft 3’028’300 3’040’700 2’941’989.42 3’243’893.50 2’342’600 2’454’200

Nettoergebnis 12’400 301’903.08 111’600

87 Brennstoffe und Energie 3’028’300 3’040’700 2’941’989.42 3’243’893.50 2’342’600 2’454’200

871 Elektrizität 3’028’300 3’040’700 2’941’989.42 3’243’893.50 2’342’600 2’454’200

8710 Elektrizität allgemein 306’400 240’400 298’651.35 196’555.57 314’900 205’000

8711 Elektrizitätswerk –  
Elektrizitätsnetz

1’100’600 1’166’300 1’006’052.39 1’217’455.95 916’100 1’085’800

8712 Elektrizitätswerk – 
Stromhandel und Übriges 
(ohne Elektrizitätsnetz) 

1’621’300 1’633’000 1’637’285.68 1’829’880.98 1’111’600 1’163’400

8713 Öffentliche Beleuchtung 1’000 0.00 0.00

Elektra
Erfolgsrechnung | Budget 

Erfolgsrechnung 2024 und Budget 2025
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Investitionsrechnung 2024 / Investitionsbudget 2025

Budget 2024 Rechnung 2024 Budget 2025

in CHF Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Investitionsrechnung 475’500 60’000 593’116.92 21’775.21 934’400 40’000

Nettoergebnis 415’500 571’341.71 894’400

8 Volkswirtschaft 475’500 60’000 593’116.92 21’775.21 934’400 40’000

Nettoergebnis 415’500 571’341.71 894’400

87 Brennstoffe und Energie 475’500 60’000 593’116.92 21’775.21 934’400 40’000

Nettoergebnis 415’500 571’341.71 894’400

871 Elektrizität allgemein 95’460.12 0.00 78’500

8711 Netzbetrieb und Unterhalt 475’500 60’000 497’656.80 21’775.21 855’900 40’000

Elektra
Bilanz | Investitionsrechnung | Investitionsbudget 

Bilanz per 31.12.2024

01.01.2024 Veränderung (brutto) 31.12.2024

in CHF Saldo Zuwachs Abgang Saldo

1 Aktiven 4’769’232.82 8’401’198.98 7’708’640.44 5’461’791.36

10 Finanzvermögen 1’220’273.85 7’684’407.57 7’413’590.29 1’491’091.13

101 Forderung 757’241.41 6’935’772.41 6’950’557.85 742’455.97

104 Aktive Rechnungsabgrenzung 463’032.44 748’635.16 463’032.44 748’635.16

14 Verwaltungsvermögen 3’548’958.97 716’791.41 295’050.15 3’970’700.23

140 Sachanlagen VV 3’548’958.97 621’331.29 295’050.15 3’875’240.11

142 Immaterielle Anlagen 0.00 95’460.12 0.00 95’460.12

2 Passiven -4’769’232.82 1’411’881.42 719’322.88 -5’461’791.36

20 Fremdkapital -3’227’707.45 1’044’731.69 654’076.23 -3’618’362.91

200 Laufende Verbindlichkeiten -2’394’676.84 912’605.49 39’747.15 -3’267’535.18

204 Passive Rechnungsabgrenzungen -585’656.34 100’600.00 585’656.34 -100’600.00

206 Langfristige Finanzverbindlichkeit -247’374.27 31’526.20 28’672.74 -250’227.73

29 Eigenkapital -1’541’525.37 367’149.73 65’246.65 -1’843’428.45

229 Bilanzüberschuss /-fehlbetrag -1’541’525.37 367’149.73 65’246.65 -1’843’428.45
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Prüfungsvermerk

Die vorstehenden Jahresrechnungen, die Voranschläge und
der Steuerplan sind vom Gemeinderat und der Geschäfts-
prüfungskommission geprüft, für richtig befunden und 
genehmigt worden.

Andwil, 24. Februar 2025

Gemeinderat Andwil	

 

Marc Schäfer 	 Peter Thuma	
Gemeindepräsident 	 Gemeinderatsschreiber

Anträge des Gemeinderates
Der Gemeinderat beantragt Ihnen die Zustimmung zu den 
folgenden Anträgen:

1.	 Die Jahresrechnung 2024 mit der ausgewiesenen 
Gewinnverwendung der politischen Gemeinde And-
wil sowie der Elektra Andwil seien zu genehmigen.

2.	 Das Budget 2025 der Erfolgsrechnung und der Investi-
tionsrechnung der politischen Gemeinde Andwil sowie 
der Elektra Andwil, seien mit einem unveränderten 
Steuerfuss der politischen Gemeinde Andwil von 113 % 
und der Grundsteuern (0.6 / 0.2 ‰) zu genehmigen.

Prüfungen 
Prüfungsvermerk 		
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Prüfungen 
Antrag 

Gesamtdarstellung der Jahresrechnung. Wir sind der 
Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise 
eine ausreichende und angemessene Grundlage für unser 
Prüfungsurteil bilden. Für die Prüfung der Jahresrechnung 
haben wir die BDO AG, St. Gallen beauftragt. Die Prüfergeb-
nisse der BDO AG haben wir für unser Prüfungsurteil 
berücksichtigt.

Nach unserer Beurteilung entsprechen die Jahresrech-
nung und die Amtsführung für das am 31. Dezember 2024 
abgeschlossene Rechnungsjahr sowie das Budget 2025 
den kantonalen und kommunalen gesetzlichen Vorschrif-
ten. Soweit wir im Rahmen unserer Prüfung unwesentliche 
Verfehlungen oder Risiken identifiziert haben, wurden diese 
in einem Erläuterungsbericht an den Gemeinderat adres-
siert und Empfehlungen sowie Verbesserungsvorschläge 
formuliert.

Wir bestätigen, dass wir die Anforderungen an die Befähi-
gung gemäss Art. 56 GG erfüllen und keine mit unserer 
Unabhängigkeit nicht vereinbare Sachverhalte vorliegen.

Aufgrund unserer Prüfungstätigkeit stellen wir die 
folgenden Anträge:

1.	 Die Jahresrechnungen 2024 der politischen Gemeinde 
Andwil und der Elektra Andwil seien zu genehmigen.

2.	 Die Anträge des Gemeinderates über Budget und 
Steuerfuss für das Rechnungsjahr 2025 seien zu 
genehmigen.

9204 Andwil, 27. Februar 2025

Die Geschäftsprüfungskommission
Mirco Eigenmann, Präsident
Marc Baumann, Vizepräsident
Werner Feldmeyer, Aktuar
Seline Heim-Keller, Mitglied
Pascal Keller, Mitglied

Antrag der Geschäftsprüfungskommission

An die Bürgerversammlung der Gemeinde Andwil

Als Geschäftsprüfungskommission haben wir die Jahres-
rechnung (inkl. Elektra) der Gemeinde Andwil, bestehend 
aus Berichterstattung, Bilanz, Erfolgsrechnung, Investi-
tionsrechnung, Geldflussrechnung und Anhang sowie die 
Amtsführung für das am 31. Dezember 2024 abgeschlosse-
ne Rechnungsjahr und das Budget 2025 geprüft.

Der Gemeinderat ist für die Aufstellung der Jahresrech-
nung und des Budgets sowie die Amtsführung in Überein-
stimmung mit den kantonalen und kommunalen gesetz-
lichen Vorschriften verantwortlich. Diese Verantwortung 
beinhaltet die Ausgestaltung, Implementierung und 
Aufrechterhaltung eines für die Grösse der Gemeinde 
angemessenen internen Kontrollsystems mit Schwerpunkt 
auf die finanziellen Risiken, damit die Aufstellung der 
Jahresrechnung frei von wesentlichen falschen Angaben 
als Folge von Verstössen oder Irrtümern ist. Darüber 
hinaus ist der Gemeinderat für die Anwendung sachgemäs-
ser Rechnungslegungsmethoden sowie die Vornahme 
angemessener Schätzungen verantwortlich.

Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein 
Prüfungsurteil über die Jahresrechnung und das Budget 
sowie die Amtsführung abzugeben. Wir haben unsere 
Prüfung in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vor-
schriften vorgenommen. Die Prüfung haben wir so zu 
planen und durchzuführen, dass wir hinreichende Sicher-
heit gewinnen, ob die Jahresrechnung frei von wesentli-
chen falschen Angaben ist. Eine Prüfung beinhaltet die 
Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von 
Prüfungsnachweisen für die in der Jahresrechnung 
enthaltenen Wertansätze und sonstigen Angaben. Die 
Auswahl der Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemässen 
Ermessen der Prüferin. Dies schliesst eine Beurteilung der 
Risiken wesentlicher falscher Angaben in der Jahresrech-
nung als Folge von Verstössen oder Irrtümern ein. Bei der 
Beurteilung dieser Risiken berücksichtigt die Prüferin das 
interne Kontrollsystem, soweit es für die Aufstellung der 
Jahresrechnung von Bedeutung ist, um die den Umständen 
entsprechenden Prüfungshandlungen festzulegen, nicht 
aber um ein Prüfungsurteil über die Wirksamkeit des inter-
nen Kontrollsystems abzugeben. Die Prüfung umfasst 
zudem die Beurteilung der Angemessenheit der ange-
wandten Rechnungslegungsmethoden, der Plausibilität der 
vorgenommenen Schätzungen sowie eine Würdigung der 
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Behörde und 
Kommis- 

sionen
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Behörde und Kommissionen
Gemeinderat

Gemeinderat

Marc Schäfer
Gemeindepräsident 

Cyrill Signer
Gemeinderat

Benjamin Büchler
Gemeinderat

Regula Umbricht
Vizepräsidentin

Niklaus Fässler
Gemeinderat
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Verwaltungsmitarbeitende

In alphabetischer Reihenfolge

Ackermann Corina / Lernende
Ausbildungszeit 2023-2026

Albrecht Stefanie / Leiterin Finanzverwaltung
Finanzverwaltung

Aliji Melisa / Lernende
Ausbildungszeit 2024-2027

Baumgartner Carolin / Leiterin Bausekretariat
Bausekretariat, Tiefbau, Berufsbildung

Bösch Janine / Leiterin Steueramt
Steueramt

Deissel Olga / Betreuerin Asylwesen
Betreuung der Flüchtlinge und Asylbewerbenden vor Ort 
und Dolmetscherin

Diethelm Marlies / Betreuerin Asylwesen
Betreuung der Flüchtlinge und Asylbewerbenden vor Ort

Eigenmann Andrea / Grundbuchverwalterin
Grundbuchamt

Kappeler Rahel / temp. Assistenz Gemeinderatskanzlei
Gemeinderatskanzlei

Lanfranchi Beatrice / Sachbearbeitern Steueramt
Veranlagungen

Mazenauer Sonja / Grundbuchverwalterin Stv.
Grundbuchamt

Schäfer Marc / Gemeindepräsident
Ratsvorsitz, Personal, Planungen, Organisation, Finanzen, 
Kommissionen, Werke, Ziviler Führungsstab, Elektra, 
Landwirtschaft

Sidler Susanne / Leiterin Einwohneramt und Sozialamt
Einwohneramt, Sektionschefin, Zivilschutzstelle, 
AHV-Zweigstelle, Sozialamt, Fundbüro, Hundekontrolle, 
Bestattungsamt, Berufsbildung

Behörde und Kommissionen
Mitglieder und Mitarbeitende

Kommissionsmitglieder

Geschäftsprüfungskommission
Präsident	 Eigenmann Mirco
Mitglieder	 Baumann Marc
Aktuar	 Feldmeyer Werner
	 Heim-Keller Seline
	 Keller Pascal

Baukommission
Präsident	 Schäfer Marc
Mitglieder	 Genovesi Adriano
	 Stark Roland
	 Süess Raphael
	 Umbricht Regula	
Berater	 Lapp Jean-Luc
Aktuarin	 Baumgartner Carolin 

Elektrakommission
Präsident	 Schäfer Marc
Mitglieder	 Brühwiler Milo
	 Müller Kevin				  
	 Signer Cyrill
Berater	 Zampelli Gerardo, IBG
Aktuarin	 Albrecht Stefanie

Friedhofkommission
Präsident	 Schäfer Marc
Mitglieder	 D’Agostino Rosario
	 Marjetic Regina
	 Schärer Rolf
	 Signer Cyrill 		
	 Urscheler Mario
Aktuar	 Thuma Peter

Ortsmuseumkommission
Präsident	 Züger Daniel
Mitglieder	 Ledergerber Eugen
	 Sidler Susanne
	 Signer Cyrill
	 Steiger Andreas
Aktuar	 Strässle Patrik
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Thuma Peter / Gemeinderatsschreiber
Gemeinderatskanzlei, Ratsgeschäfte, Asylwesen,  
Kommunikation, Informatik, Datenschutz, IKS- 
Beauftragter, Einbürgerungen, Facility Management, 
Gastwirtschaftswesen, Notschlachtlokal, Abstimmungen 
und Wahlen, Veranstaltungen, «Andwiler»

Tomasi Hans Peter / Mitarbeiter Grundbuchamt
Grundbuchamt

Urscheler Mario / Leiter Werkhof
Bauamt, Strassenunterhalt, Kanalisation,  
Materialunterhalt, Entsorgung, Viehzählungen,  
Bestattungswesen

Behörde und Kommissionen
Mitglieder und Mitarbeitende
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